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ZV.

Das Mittendreieck, dessen Gegenpunktedreieck in Bezug auf den Mittelpunkt des
Fenerbachschen Kreises und die beiden Ankreismittelpunktedreiecke derselben.

(Siehe nebenstehendeFigur IV. Aufgaben-Repertorium der Zeitschrift für math. und naturiv. Unter¬
richt, XXXV. 1904. Seite 56. „U 4).

^ Lg vg sind wieder die Mitten der Seiten von ^ die Potenzpunkte je
zweier Ankreise und des Inkreises von Dann sind (siehe II.) auch die Mittelpunkte
der Ankreise von ^gLgvg.

Ebenfalls ist dort schon erwähnt, daß der FeuerbachscheKreis von zugleich der von
^ ist.

Ist II der Höhenschnittpunkt von so liegen auch die Mitten von H HL und
1Z O auf der Peripherie des FenerbachschenKreises und dieselben sind die Ecken eines dem Dreieck

ähnlichen Dreiecks ^ dessen Seiten denen von parallel und je die Hälfte der¬
selben sind. Der Sitnationspnnkt dieser Dreiecke ist II.

Das Dreieck ^g IZ^ ist das Gegenpunktedreieck von ^ Lg Og in Bezug auf den
Mittelpunkt ^ des Feuerbachscheu Kreises. Das Ankreismittelpunktedreieck ist das
Gegenpunktedreieckvon dem Aukreismittelpuuktedreieck von ^g Lg Og (in Bezug auf ?).
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